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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für d e n

Kinzig - Murg - und Pfinz - und Enz - Kreis.
Nro . 24 Mittwoch den 24 . Marz 18 * 9

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuld enliq ujdationen .

Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben, un¬

ter dem Präjudiz , von der vorhandene » Masse

sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu

werden, zur Liqujdirung derselben vorgeladen . —

AuS dem
Bezirksamt Eppingen .

(3) zu Schlüchtern an die in Gant gera¬

tene jung Heinrich Äessigschen Eheleute , auf

Montag den 29 . März d . 3 . früh 9 Uhr auf dem

Rathhaus daselbst .
( 1 ) zu Eppingen an die mit höchster Er -

laubniß nach Amerika auswandernden Friedrich F rep¬

ischen Eheleute , an Jakob Lang , ledig , an Hein¬

rich Sch welcher , ledig » und an die Andreas

F riedr ich' schen Eheleute , auf Donnerstag den « .
April d . I . auf dem Rathhause zu EppinLen. Aus dem

Bezirksamt Ercenhelni .

( 0 zu Etter . heim an den Handelsmann Se¬
bastian 3 äger , bei welchem mehrere Unglückofälle

die Ursache sind , daß die Passiva das Activ-

Bermögen um ein Beträchtliches übersteigen, auf Mon¬

tag den iy . April d . I , Morgens 9 Uhr in hiesiger

AmtsrevisoratsKanzley .
( ») zu Schmi « heim an den in Ganterkann¬

ten verstorbenen Bürger und Webermeister Christian

Huk , auf Dienstag den 13. April d . I . vor dem

Lheilungs - Commissariat im Löwenwiclhshaus zu

Schmieheim . Aus dem *-■

Bezirksamt Gernsbach .
( 2) zu Bermersbach an den ledigen Blu -

menwirth 3 ostph Mayer , sodann an den Anton

Moser und Benedict Bleyer auf Dienstag den

6. April d . 3 - vor dem Oroßh. Amtsrevisorar zu

Gernsbach . Aus dem

Amt GvndelSheim .

(z) zu Gondelsheim an die nach Norh -

Amerika auswandernde hiesige Einwohner , als :

1 ) an den Bürger und Wittwcr Michael Zink ,

auf Mittwoch den i 4 . April d . I . Morgens 9 Uhr ,
2) an den Bürger Georg Adam Fischer , auf

Donnerstag den 15 . April d. 3 . Morgens 9 Uhr ;

3) an den Bürger und Sattlcrmeistcr Georg

Kistler , auf Freitag den >6. April d. I . Mor¬

gens 9 Uhr , und
4) an die beide ledige Geschwister Christoph und

Johanna Jost , auf Samstag den 17 . April d 3 .

Morgens 9 Uhr , sammtliche bei Großh . Amtsrevi »

socat zu Gondelshcim . Aus dem
Bezirksamt Lahr .

(3) zu Kürzel an den in Gant gcrathenen

Kaminfeger Jakob Fein del , auf Dienstag den 30 .

Marz d. I . Vormittags 9 Uhr im Kreuzwicchshause

zu Kürzel. Aus dem
Dbrramt Pforzheim .

(2) zu Pforzheim an den in Gant erkannten

hiesigen Bürger und Weißgerber Christoph K a tz . auf

Dienstag den 6 . April d . I . Vormittags auf hiesigem

Rathhause vor der GanlCvmmiffivn .
(1 ) zu Ellmendingen an den in Gant ge¬

rochenen Zimmermann Christoph Brvdammer ,

auf Samstag den 17 . April d . 3 - vordem Theilungs -

Commissariat im WirlhShaus zum Adler in Ellmen¬

dingen. Aus dem
Bezirksamt Stein .

(3) zu I ö h l i n g e n an den in Gant erkann¬

ten Bürger und Schreiner Bvnifaz Frey , auf Dien¬

stag den 6 . April d . I . frühe 8 Uhr vor dem Thei-

lungsCommissar in Ivhlingm .
(3 > zu Wöschbach an den in Gant erkannten

Georg Michael Klein , auf Montag den 5 . April

d . I . früh 8 Uhr vor dem Theilungs - Cvmmiffar in

Zöhlingen . Aus dem



124
B e zir ksamt Wiesloch .

( r ) zu Rauend erg an die in Gant erkannte
Michael Kleeschen Eheleute , auf Mittwoch dxn
i 4 . Ax ' . d . I . früh 9 Uhr vor dem Großh . Amts -
revisorat auf dem Rakhhause in Rauenberg .

(z) Stockach . fSchuldenliquidation .) Gegen
den bicherigen Spediteur und Lehrer , Karl Ziriack
Hamma zu Servadingen , wird hiermit Gant er¬
kannt , und zur Liqutdation seiner Schulden Tagfahrt
auf Montag , den 29 . dieses Monats , im Gemeinds -
Haus zu Sernadingen angcordnet . Sämmtliche Gläu¬
biger desselben haben dabei ihre Forderungen , bei
Strafe des Ausschlusses von der Masse , anzumelden ,und ihre Vorzugs - und Unterpfandsrechte darzuthun .

Da man dabei auch ein Arragement zu erzielen' versuchen , und die Gläubiger über ihre Anträge hin¬
sichtlich der Administration oder Verseilung der Masse
und den dazu gehörigen Gerechtigkeiten vernehmm wird ,
so haben dieselben entweder in Person zu erscheinen ,
oder ihre Vollmachten auf die Mandatarien hiernach
einzurichten . Stockach den 4 . März » 819 .

Großh . Bezirksamt .

(3) Bruchsal . ^Bekanntmachung .) Die Wit¬
tib des verlebten hiesigen Bürgers Franz Umhöfer ,
Angelika geborne Schaust , welche am >4 . Novbr .v . I . dahier starb , hinterlies ein Vermögen von
ungefähr 60 fl . an welches jedoch mehrere Gläubiger
an Forderung im Gesammtbetrag zu 53 fl . go kr .
aufgestellt haben ; da von der verlebten drey Kinder ,Anna Maria , Iosepha und Michael vorhanden '

sind ,deren gegenwärtiger Aufenthaltsort aber unbekannt ist,so werden dieselbe oder ihre etwaige Leibeserben an -
mit aufgefordcrk , sich binnen .einem Vierteljahr nicht
nur naher zu erklären , ob sie die gedachte Erbschaft
ihrer Mutter antrcten , oder ihr entsagen wollen , son¬dern sich zugleich auch über die an gedachte Erbmasse
aufgestellten und ihnen alsdann näher zu eröffnenden
Forderungen um so gewisser einzulassen , als ansonstdieselbe für liquid erkannt und hiernach über die Ver -
lassenschaflemasse verfügt werden solle .

Bruchsal den 6 . Marz 18 «
Grvßherzogl . Stadt - und , stes Landamt .

M u n d t 0 d t - Erklärungen .
Ohne Bewilligung deS Pflegers soll bei Ver¬

lust der Forderung , folgenden im ersten Grad für
mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt oder
sonst mit denselben kontrahirt werden . AÜS dem

Bezirksamt NeckarBischoffSbeim .
(z von Helmh of dem Müller Baiser Vogt ,

dessen Pfleger Philipp Kumpf dahier ist .

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeserben sollen binnen 12 Monaten
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , meiden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannte » nächsten Verwandten gegen Caution
wird auögeliefert werden . Aus dem

Bezirksamt Kork .
( 1 ) von Querbach die Maria Wundtin ,

an Christian Heinzmann von Qucrbach vereheli¬
chet gewesen , welche seit etwa 45 Jahren nach Öest »
reich übergezogen ist , und von welcher im Jahr » 788
die letzte Nachricht aus Herrmannstadl einlief , de¬
ren Vermögen in Z07 fl. 21 kr. besteht . Aus dem

Bezirksamt Neckargemünd .
(3) von S p e ch b a ch der Johann Philipp

Wc i d en h e i m e r , welcher sich im Jahr 1808 auf
die Wanderschaft begeben und unterm >7 . December
1804 . von Wien aus die letzte Nachricht in . feine
Hcimath crthcilt hat .

( 3 ) von Spechbach der Franz Elbert , wel¬
cher vor n Jahren als Schuster in die Fremde gieng ,und seit dieser Zeit keine Nachricht von sich in seine
Heimath ertheilk hat .

( 1 ) Achern . s Verschollenheit erelarung . ) Da
der ledige Michael Huber von Oberachern , ohnge -
achlet der diesseitigen Vorladung vom 29 . Novbr .
18 * 6 . Nro . 6700 . bisher keine Nachricht von sich
gab , so wird derselbe hiemil für verschollen erklärt ,und dessen Verwandten sein Vermögen fürsorglich
zugetheilt . Achern den 16 . Merz i8 <9 .

Großherzogl . Bezirksamt .

(3 ) Boxberg . f DcrschollcnhcitS - Erklärung . )
In Folge der Kundschaftsladung vom iS - Febr . > 8 >8
werden die abwesenden drey Gebrüder Johann Anlon ,
Georg Adain

^
und Joseph Anton Zipper ich von

Untcrschüpf für verschollen, erklärt .
Bopberg dm t>. März i8 « q .

Großherzogl . Bezirksamt .

( r ) Kandern . fVerschollenheitserkläning .) Da
die beiden Brüder Johann Martin und Johann Ge¬
org Eichacker von Blansingen , auf die unterm 25 .

I



May v . I . erlassene Edictalladung zur Antretung ih .

res Vermögens nicht erschienen sind , noch sich sonst

gemeldet haben , so werden dieselben nunmehr für

verschollen - erklärt , und es wird ihr Vermögen ihren

nächsten Anverwandten gegen Sicherheitsleistung zur

Erbpflege übergeben .
Kündern den , 8 . Merz t8ly .

Großherzogl . Bezirksamt .

Ausgetretener Worla .dungern .

' ( 2 ) B retten . sVorladung .f Jakob Endres

von Dicdelsheim , von der Eonscrixtion Jahrs 1817 ,

welcher sich als Schreiner auf der Wanderschaft im

Jnnland befindet , ist cinberufen , eS wird ihm daher

auferlcgt , sich binnen 6 Wochen dahier zu sistircn ,

indem andernfalls nach der LandesEvnstitulivn gegen

ihn verfahren werden soll . Zugleich werden sämmtli -

che Polizeybehörden ersucht , ihn auf Anmelden bei

ihnen anzuhalten und ' ihn anher cinzulicftrn .
Bretter , den 12 . März 18 " ) .

Großherzogl . Bezirksamt .

si ) Bruchsal . (Fahndung und Signalement .)

Der nach seinem Wanderbuch st . 6 . Frankfurt am

Main den 1 4 . July > 8 - 8 - unten siqnalisirte Schu -

stergcsell Wilhelm Hartung von Bingen , hat am

16 . d . M . seinem Meister Erasmus Sturm dahier ,

mittelst Einbruchs 284 fl . an baarcm Gelbe , einen

dunkelblau tüchencn Ueberrock , nebst dergleichen lan¬

gen Beinkleidern , einige Mannehcmder mit Strifcln

mit roch gezeichneten Buchstaben kl . 3 T . ein roth

baumwollenes Halstuch , ein roth und gelbgestcciftes
Gilet entwendet , und sich mit Rückladung seines

Wanderbuches auf und davon gemacht . Dir ersuchen

daher sämmtliche Obrigkeiten in Dienstfteundschaft ,

auf den entwichenen Dieb genau zu fahnden , ihn im

Betretungsfall ^ zu arretiren , und samt allem bei sich

habenden Golde und Fahrnissen gegen Erstattung der

Kosten , wohlverwahrt anher einliefern zu lassen .
Signalement .

Derselbe ist 5 ' 2" groß , 21 Jahre alt , hat
braune Haare , blaue Augen , große Nase , «pitzges
Kinn und ovales Gesicht : dessen Kleidungsstücke be¬

stunden in einem weißlicht tuchenen alten Ueberrock ,
einem Paar grau tsichenen langen alten Hosen unten
mit z Knöpfen besetzt , einem Paar Schuhe mit Bän¬
del und einem alten runden Huth .

Bruchsal den ih . Merz > 8 >9 -
Großh . Stadt - und » te« Landamt .

( 1 ) Mannheim . ( Strafurtel .) Da der von

hier gebürtige , von dem Großh . Bad . Linien Inf »

Regt , von Neuenstein entwichene und edictaliter vor¬

geladene Soldat Valentin Bär sich innerhalb der

anberaumten Frist nicht gestellt hat , so ist durch Ent¬

schließung des Großh . Direktor ! ! des Neckarkreises vom

13 . l . M ^ Nro . 48 <6 . genannter Valentin Bar sei¬

nes GcmeindesbürgerrcchtS verlustig und die Consis -

ration seines wirklichen und künftigen Vermögen - er¬

kannt worden ; welches hiemit bekannt gemacht wird .

Mannheim den 17 . Marz * 8 * 9 »
Großhcrzogl . Stadramt .

(2) Karlsruhe . sVerlohcne Schuldurkunde .f

Eine von Großh . Finanz - Ministerium dem Accisor

Strobel von Lüzelsachsen , über ein unter dem 25 .

August »8 > 7 - bei Großh . AmortisationsKaffe depo-

nictes CautiensCapital zu 250 fl . ausgestellte Schuld¬

urkunde ist abhanden gekommen . Der Besitzer dersel-

ben wird dabier aufgcfordert , seine allenfallsigen An¬

sprüche auf diese Forderung um so gewisser binnen 6

Wochen a dato bei Unterzeichneter Stelle auszuführen ,

als nach Verstuß dieses Termins er damit nicht mehr

gehört , und die Schuldurkunde für mortisicirt erklärt

werden wird .
Karlsruhe den 15 . März >819 .

Großherzogl . Scadlamt .

sz ) A p p e n w e y
'
e r . (Bekanntmachung .) Nach¬

dem Se . König ! . Hoheit unser Durchlauchtigster Groß¬

herzog durch höchstes Edict vom 23 . Jan . l. I . Re¬

gierungsblatt Nro . 5 . die Auflösung des zeitherigen

Bezirksamts Appenweyer , und Beischlagung der bis¬

her dahin gehörigen Ortschaften zu dem Ober -

amle Offenburg und Amt Oberkirch gnädigst verord¬

net haben , sofort durch Verfügung hochlvbl . Direc¬

tvrii des Kinzigkreises vom 3 . diese « 9 lto . 2206 . Un¬

terzeichneter Beamte beauftragt worden ist , nun -

mehro in Gemäsheit obenbelobten höchsten Edikts

mit Absonderung der Acten und Ablieferung derselben
an die betreffenden Aemter vorzufahren , so wird

dieses mit der Bemerkung andurch bekannt gemacht ,

daß man sich die möglichste Beschleunigung diese -

Geschäftes werde angelegen sein lassen , während des¬

selben nun aber , dringende und unverschieb¬
liche Fälle ausgenommen , keine neue Klag¬

sachen mehr dahier annehmen könne .
Appenweyer den >0 . März 1819 .

Grvßberzogl . Bezirksamt .
R ü t t i n g e r.



( z ) Stockach . ^Bekanntmachung , Speditionin Sernadingen betreffend/ ! Nachdem über den Leh¬
rer Karl Ziriack Hamma die Gant erkannt worden ,und allo weder unter seiner bisherigen Firma , Ham¬
ma et Compagnie , noch unter seiner fernern Mit¬
wirkung das Speditions - und Kommissionsgeschäft
in Sernadingen fortgesetzt werden kann , so ist , mit
Genehmigung des Großh . Hochpreißl . Ministeriums
des Innern , die Besorgung dieses Geschäfts dem
Handelsmann Karl Kaspar in Sernadin¬
gen , und zwar mit der bisherigen Begünstigung in
Betreff d . s Transitzolles , heute übertragen worden ;
und es wird das handelnde Publikum in dieser Ueber-
tragung um so größ . re zuversichtliche Beruhigung fin¬den , als ebendiesem Karl Kaspar schon unter der
früher zu Sernadingen bestandenen Speditions - und
Kommiffivnshandlung von BVVH die Procura an¬
vertraut gewesen ist.

Stockach den 4 . März 1819 .
Großh . Bezirksamt .

Kauf - Anträge .
(0 Dur lach . (Die Versteigerung der den

berittenen PolizeyAufsehern zugewiesenen Dicustpftrde
betreffend .^ Die in dem Anzeigeblatt vom « 7 . und
20 . d . in vorstehendem Betreffe enthaltene Bekannt¬
machung wird hiedurch dahin berichtiget , daß am
ry . Mürz in Pforzheim keine Pferde der Polizcy -
Aufseher in Versteigerung kommen , und daß diese
Versteigerung in Durlach und Bruchsal an besagtem
Tag des Morgens um 9 Uhr statt haben wird .

Durlach den 20 . Merz 1519 .
Akts Auftrag des Großh . hochlöbl . Directoriums de -

Pfinz - und EnzKreijes .
Die Kanzley - Verwaltung .

Eberstein .

( 1 ) Rastadt , sKomisbrod - und Fourageliefe -
rungsversteigerung .ss Dienstag den 6 . April d . Z .
Vormittags um 9 Uhr , wird die Komisbrod - und
Fouragelieferung . für das dahier stationirte Großh .
Militär in hiesig Großherzoql . DomanenVerwaltungs -
Kanzley , in der auch früher die Bedingnisse schon
«ingesehen werden kennen ; mittelst öffentlicher Ver¬
steigerung an den Wenigstnehmenden begeben wer¬
den , wobei sich die Steiglustigcn einfindcn können ,

Rastadk den 18 . Merz 1819 .
Großherzoglichr Oom .rinenverw .iltung .

( 1) Achern . sHolzverstelgerung .^ Den iten
April d . I . Morgens 9 Uhr , werden im Kappler
Thal in der Behausung des Straußwirth Nodert
Springmann bei der Hagenbruck , ungefähr 2100
Klafter tannen Scheiterhvlz , und etwas SagKlötze an¬
der dem Gericht Sasbach zugehörigen sogenannten obern
MarkWaldung , im Ganten aus dem Stock , und un¬
ter Vorbchalkung höherer Ratifikation an den Meist¬bietenden öffentlich versteigert werden . Dieses wird
mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht ,daß die Bedingnisse am Tage der Verhandlung , näherbekannt gemacht werden .

Achern den ib . März 1819 .
Großherzogl . Forstmspcktion .

(3 ) Bruchsal . (GasthauSversteigerung zuGraben ss Donnerstag den 1 . April d . I . früh 10
Uhr laßt Friedrich Kunzmann in Graben sein ei-
genthümliches Gasthaus zum schwarzen Bären allda
unter annehmlichen Bedingniffen in freiwillige öffent¬
liche Versteigerung zu Eigenrhum begeben .

Dieses Gasthaus bestehet und liegt mitten im
Ort Graben an der Straße von Karlsruhe nach Mann¬
heim , ist
1 ) zweistöckigt mit der ewigen Schildgerechtigkcit zum

schwarzen Bären versehen , hat
2) im untern Stock 4 heitzbare Zimmer , eine geräu¬

mige Küche mit darunter befindlichem Balkenkeller
für ir Fuder Wein .

3 ) Im obern Stock 4 große Zimmer , wovon z heiz¬bar . und neben daran
4) befindet sich ein astöckigter bewohnbarer Anbau mit

Keller , Küche und besonderm Eingang .
5 ) Ein geräumiger geschlossener Hof , 8 Schwein¬

ställe , r Scheuern mit einem Pferds - und Rind¬
viehstall , worunter ein Keller .

6) Gaststallung für wenigstens 80 Pferde .
7 ) Gleich hinten an der Scheuer ri Rth . Gemüs -

Garten Mit guten tragbaren Obstbäumen und
Traubenlauben bepflanzet .

8) Die ganzeHoftaithe enthalt 2 Vctl . ' 6 Rth .
9 ) Das Gasthaus selbst samt ZugchöKte kann auch

ohne den oben Nro . 4 . beschriebenen Anbau allein
käuflich abgegeben werden .

Die Steigerungsliebhaber werden daher auf oben
bestimmten Tag und Stunde ins Gasthaus zum schwar¬
zen Bären nach Graben hicmit eingeladen , um bei
dem Eigenlhümer Friedrich Kunzmann die annehm¬
lichen Bedingnisse vernehmen , und ihre Gebote darauf¬
hin bei der Versteigerung abgcben zu können .

Bruchsal den n . Merz 1819 .
Großh . Stadt - und 1 . LandamtsRevisvrat .

(Hierbei eine Beylage . )
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